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Ausgabe Jänner 2023

Gemeinsam stärker 
für unser 
Katsdorf

Rückblick  
1. Katsdorfer Hofball

Full House im 
“Haus der Kultur”

Seniorenbund  
Katsdorf ist spitze

02 07 14

Mit vollem Elan und  
guten Vorsätzen ins  

neue Jahr.

100 % Zustimmung für Wolfgang Greil als 
Obmann der ÖVP Katsdorf. 
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KATSDORF

Gemeindeparteizeitung der ÖVP Katsdorf

Gelungene Ball-Premiere als Vorbild  
für die Gemeindearbeit. 

In den Räumlichkeiten des ehemaligen 
Gemeindeamtes tut sich einiges.

Ortsgruppe Katsdorf ist Bezirkssieger  
in der Mitgliederwerbung.
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Vorwort Rückblick Hofball

Stärke durch  
Gemeinschaft
Liebe Katsdorferinnen und Katsdorfer, liebe Jugend!

3

Der 7. Jänner 2023 war ein histo-
rischer Tag für Katsdorf. Erstmals 
in der Geschichte organisierten 
die drei Feuerwehren Katsdorf, 
Lungitz und Ruhstetten, die zwei 
Sportvereine ASKÖ und Union 
sowie der Musikverein einen ge-
meinsamen Ball. 

Ein langjähriger Wunsch vieler Katsdor-
fer ging damit in Erfüllung. Mit sensa-
tionellem Ergebnis: Mehr als 500 (!) 
Besucher folgten der Einladung zum  
1. Katsdorfer Hofball und erlebten eine 
rauschende Ballnacht.

Restlos ausverkauftes Haus - 
restlos begeisterte Gäste
Das gesamte Gemeindezentrum IM 
HOF war in das Geschehen miteinbe-
zogen – vom Veranstaltungssaal über 
das Foyer und die Seminarräume bis 
hin zum Turnsaal und Innenhof. Im Ball-
saal wurde zur Musik von "Voices and 
Music“ das Tanzbein geschwungen und 
danach an der Wein- oder Seiterlbar ein 
Drink zur Abkühlung genommen. Die Ju-
gend und viele Junggebliebene shakten 
in der Disco im Turnsaal zu Rhythmen 
von DJ Alex und Yanik. Und zu Mitter-
nacht gab es bei der Tombola tolle Prei-
se zu gewinnen. Kurzum: Besser hätte 
die Stimmung nicht sein können.

Wir gratulieren dem Organisations-
team unter der Leitung von "Hofball-
Lady“ Petra Reichinger ganz herzlich 
zu dieser tollen Veranstaltung und freu-
en uns schon auf eine Neuauflage im 
nächsten Jahr.

Gemeinschaft auch in der 
Gemeindearbeit
Dieses Beispiel zeigt eindrucksvoll, 
was mit vereinten Kräften entstehen 
kann. Auch im Gemeinderat ist unsere 
Arbeit derzeit von guter Gemeinschaft 
geprägt. Bei der letzten Budget-Ge-
meinderatssitzung im Dezember 2022 
wurde trotz aktuell großer Herausfor-
derungen, wie Inflation und massiv ge-
stiegener Energiepreise, die auch vor 
unserer Gemeinde nicht Halt machen, 
ein Volumen von rund 6,6 Millionen 
Euro EINSTIMMIG beschlossen. 

Damit sind Investitionen in wichtige Pro-
jekte möglich. 2023 wird mit dem Bau 
der Krabbelstube in Holzbauweise be-

Ein eindrucksvolles 
Beispiel, was mit 
vereinten Kräften 
entstehen kann.

gonnen. Nach Fertigstellung ergeben 
sich dadurch wieder neue Möglichkei-
ten für die Schüler-Nachmittagsbetreu-
ung durch den Hort. 

Außerdem sind für einen Jugendraum 
ebenso Mittel vorgesehen, wie für die 
Errichtung von Freizeitflächen an der Gu-
sen (neben der Askö) – inklusive einer 
Brücke zum Gusenspielplatz – sowie 
am Sonnenhang (unterhalb der Union). 

Ein Dauerauftrag ist und bleibt auch 
die Verkehrssicherheit, weshalb für den 
Ausbau von Gehsteigen und Straßen 
wieder eine entsprechende Position 
berücksichtigt wurde. Ebenso stehen 
Budgetmittel für die Errichtung eines 
Verabschiedungsraums zur Verfügung, 
dessen Planung bereits in Angriff ge-
nommen wurde. Und nicht zuletzt 
haben wir natürlich wieder namhafte 
Beträge für die Unterstützung unserer 
Vereine vorgesehen. 

Damit gemeinsam noch viel mehr Gro-
ßes entstehen kann – so, wie der Hof-
ball.

Ein gutes neues Jahr wünscht Ihnen

Wolfgang Greil
Bürgermeister

Mehr als 500 Ballgäste sorgten im restlos ausverkauften Gemeindezentrum”IM HOF” für reges Treiben und beste Stimmung.

Bürgermeister Wolfgang Greil betonte in seiner Eröffnungsrede die vorbildhafte Zusammenarbeit aller Organisatoren.  

Alle für einen ...
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Bauausschuss

Revitalisierung  
von Leerstand
Als eine von mehreren Maß-
nahmen im sogenannten "Inter-
kommunalen Raumentwicklungs-
Konzept“ (IKRE) wurde auch die 
Belebung der Ortskerne fest-
gelegt. Im Jahr 2023 starten die 
Gemeinden der Region Gusental 
einen gemeinsamen Prozess. 

In Workshops und Fachgesprächen 
werden unter Beteiligung interessierter 
bzw. betroffener Bürger Strategien er-
arbeitet, um leerstehende Gebäude zu 
revitalisieren und damit den Ortskern 
nachhaltig zu beleben. Denn oftmals 
scheitert die Sanierung älterer Gebäu-
de einfach an der Finanzierung, sodass 
diese als Brachen liegenbleiben und 
nicht unbedingt zur Verschönerung des 
Ortsbildes beitragen. 

Bis zu 65 % Förderung
Genau hier setzt dieser Prozess an: 
Zunächst werden die Leerstände in 
Katsdorf analysiert und die Ziele, Vor-
stellungen sowie Bedürfnisse von 
Gebäudebesitzern und Bewohnern 
definiert. Anschließend werden ent-
sprechende Maßnahmen erarbeitet, 
die vom europäischen "LEADER-För-
derprogramm“ mit bis zu 65 % der 
Sanierungskosten unterstützt werden. 
Der Fördertopf steht bis 2028 zur Ver-
fügung und kann von der öffentlichen 
Hand, Unternehmen aber auch priva-
ten Eigentümern ausgeschöpft werden.

Große Chance auf 
nachhaltige Investitionen
"Es freut uns, dass wir als eine der ers-
ten Gemeinden in Oberösterreich die 

Möglichkeit haben, gemeinsam mit den 
Gusental-Gemeinden an diesem Pro-
zess teilzunehmen und uns damit lang-
fristige Fördermöglichkeiten zu sichern. 
Auch im Ortskern von Katsdorf haben 
wir Gebäude oder Leerflächen, die 
einer längerfristigen Betrachtung unter-
zogen werden sollten. Da der Neubau 
in Zukunft deutlich schwieriger werden 
wird, ist eine nachhaltige Investition in 
bestehende Gebäude umso wichtiger“, 
so Bürgermeister Wolfgang Greil. 

Eine erste Informationsveranstaltung für 
Gemeinderäte findet im Jänner statt. 
Sollte der darauffolgende Gemeinde-
ratsbeschluss entsprechend positiv aus-
fallen, ist eine breitere Ausrollung mit 
Bürgerbeteiligung im Laufe des Jahres 
geplant.

Eine der zentralen Auf-
gaben im Bauausschuss 
ist derzeit die Überarbei-
tung des Ortsentwick-
lungskonzeptes (OEK), 
für die bereits grundle-
gende Vorarbeit geleistet 
wurde.

Mit Hilfe unseres Ortsplaners 
Lassy wird, unter Berücksich-
tigung des neuen Raumord-

nungsgesetzes des Landes OÖ, das seit 12 Jahren gültige 
OEK neu überarbeitet. Dieses basiert auf drei Grundlagen-
plänen. 

Sorgfältig planen 
Ein wesentlicher Punkt dabei ist der gemeinsam mit den ande-
ren Gusental-Gemeinden erarbeitete IKRE-Prozess, der eine 

interkommunale Raumentwicklungsstrategie für die gesamte 
Region beinhaltet. 

Überlegt handeln
Weiters wird bei Neuwidmungen besonders darauf geachtet, 
ob es sich um eine Siedlungsabrundung handelt und der An-
schluss an den öffentlichen Verkehr dort auch vorhanden ist. 
Bei der letzten Gemeinderatssitzung hat uns Herr Lassy aus-
führlich über die entsprechende Vorgehensweise informiert.
Unser generelles Ziel dieser zukunftsweisenden Aufgabe ist 
es, zum Wohle unserer Gemeinde bei Widmungen mit Be-
dacht vorzugehen. 

So starten wir voller Optimismus und Eifer ins neue Jahr und 
wünschen Ihnen alles Gute!

Elfriede Lesterl
Bauausschuss-Obfrau 
und Vizebürgermeisterin

Strategie 
für mehr Leben 

im Ortskern

Ortsentwicklung im Fokus

Infrastruktur

Wasserversorgung 
in Ruhstetten
Der Zusammenhang zwischen Widmungen und Infrastruktur

In den letzten Jahren war der zu 
geringe Wasserdruck in Ruhstet-
ten immer wieder Thema, wes-
halb wir uns die Errichtung einer 
Drucksteigerungsanlage zum Ziel 
gesetzt haben. Das Projekt soll 
in den nächsten Wochen fertig-
gestellt und in Betrieb genom-
men werden. Kostenpunkt: rund 
150.000 Euro.

Die Hälfte der Kosten werden von ei-
nem Widmungswerber übernommen, 
nachdem dieser einen Antrag auf Bau-
land-Umwidmung gestellt hat. Denn die 
Voraussetzung für diese Umwidmung 
war eben die Errichtung einer Druck-
steigerung für die Ortswasserleitung.

Widersprüchliche 
Informationen
Umso verwunderlicher ist daher die 
Behauptung der SPÖ in ihrer letzten 
Zeitung (Ausgabe 3/2022 vom De-
zember 2022), dass eine große land-

wirtschaftliche Fläche in Ruhstetten in 
Bauland umgewidmet wurde, obwohl 
die dazu nötige Infrastruktur fehlt. Dass 
dies bereits seit 2011 im Flächenwid-
mungsplan vorgesehen und im Ge-
meinderat auch mehrheitlich beschlos-
sen wurde, wird dabei nicht erwähnt. 
Vor allem die Behauptung, dass die 
nötige Infrastruktur (insbesondere Was-
serversorgung und Oberflächenwas-
serentsorgung) nicht gegeben sei, ist 
daher schlichtweg falsch.

Sachliche Fakten
Die Dimensionierung der Wasserlei-
tungen wird - wie bei jeder anderen 
Widmung auch - im Vorhinein vom Zi-
viltechnik-Büro DI Thürriedl berechnet. 
Demnach reicht die Dimensionierung 
für die geplante Erweiterung bei Wei-
tem aus. Auch für die Oberflächen-
wasserentsorgung wurde bereits vor 
einigen Jahren ein großes Retentions-
becken errichtet, das längst in Betrieb 
und ebenfalls für die gesamte geplan-

te Fläche dimensioniert ist. Die Mei-
nung der SPÖ, die Infrastruktur schon 
im Vorhinein zu schaffen, widerspricht 
sich von selbst: Ist eine Widmung 
noch nicht beschlossen, wird man 
vorher keine Millionen in Infrastruktur 
investieren, die man nachher mög-
licherweise gar nicht braucht. Es hat 
sich daher bewährt, mit jedem Um-
widmungswerber einen sogenannten 
Baulandsicherungsvertrag abzuschlie-
ßen, in dem die Infrastruktur-Kosten 
aufgeschlüsselt und vom Widmungs-
werber mitzutragen sind. Genau wie 
in diesem Fall.

Kurz zusammengefasst
Durch widersprüchliche Aussagen wie 
diese werden Katsdorfer Bürger verun-
sichert und falsch informiert. Wir bitten 
daher zu einer sachlichen Zusammen-
arbeit zurückzukehren, wie das in der 
letzten Gemeinderatssitzung mit aus-
schließlich einstimmigen Beschlüssen 
auch der Fall war.
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Seit 1. Dezember steht in Katsdorf 
der "Postbus-Shuttle“ als öffentli-
ches Verkehrsmittel für die "letzte 
Meile“ zur Verfügung. Das erste 
Fazit der Fahrgäste: Tolles Projekt  
– mit kleinen Mankos. 

Der Postbus-Shuttle bietet rund 30.000 
Einwohnern der Gusental-Gemeinden 
die Möglichkeit, zeitlich flexibel und 
umweltfreundlich in der Region unter-
wegs zu sein. Auch in unserer Ge-
meinde kommt das Service sehr gut an 
und wird von immer mehr Katsdorfern 
genutzt. Die Fahrten sind einfach und 
zuverlässig per App oder über ausge-

wählte Partnerbetriebe buchbar. Doch 
wie bei jedem Projekt, gibt es natürlich 
auch hier noch einige Anfangsschwie-
rigkeiten. Diese werden laufend evalu-
iert und verbessert.

Laufende Verbesserungen 
So wird bereits an der Optimierung der 
App gearbeitet, um sie noch schneller 
und benutzerfreundlicher zu gestalten. 
Zusätzlich werden die rund 400 Halte-
punkte in der Region im Frühjahr noch 
mit Schildern versehen und dadurch 
sichtbarer gemacht. Für weitere Fragen 
und Anregungen steht die Gemeinde 
gerne zur Verfügung! 

Postbus-Shuttle-
Betriebszeiten:
Mo bis Fr: 06:00 - 22:00 Uhr
Sa:   08:00 - 22:00 Uhr

Seit Jänner liegt im "Haus der Kultur“ frischer Kaffee-
duft in der Luft: Nach gelungener Umgestaltung der 
ehemaligen Gemeinde-Räumlichkeiten und erfolgrei-
chem Probebetrieb startet das Cafino jetzt mit großen 
Plänen durch.

"Wir wollen den besten Kaffee in der Umgebung anbieten“ 
lautet das Ziel von Mathias Weber, der das Cafino gemein-
sam mit Michael Dattinger betreibt und damit dessen Vater 
Norbert einen lang ersehnten Traum erfüllt. Inspiriert von der 
Idee des Kino-Betreibers, errichteten die beiden Jungunterneh-
mer und Gastronomie-Quereinsteiger in den vergangenen 
Monaten einen neuen In-Treffpunkt mit rund 25 Sitzplätzen. 

Ab sofort können alle Katsdorfer täglich am Nachmittag – 
außer donnerstags – Kaffeespezialitäten, Mehlspeisen und 
kleine Snacks genießen. An Sonntagen lädt das Cafino bereits 
zum Frühstück ein. Zusätzlich wird es regelmäßig spezielle 
Angebote geben, auch saisonale Highlights – z. B. Eis-Wo-
chen im Sommer – sind geplant. 

Öffnungszeiten:
MO, DI, MI, FR: 15.00 bis 20 Uhr
SA:  13.00 bis 20 Uhr
SO & Feiertag: 08.30 bis 11.30 Uhr
  13.00 bis 20.00 Uhr
DO:   RUHETAG

Das Cafino ist eröffnet

Allgemein geht das Leseverhalten der Bevölkerung 
und somit die Entlehnungen in den Bibliotheken zu-
rück. Nicht so in Katsdorf!

Durch die neugestaltete Bibliothek im "Haus der Kultur“ konnte 
die Zahl der entliehenen Bücher und Medien im vergangenen 
Jahr sage und schreibe VERDREIFACHT werden.

Danke dem gesamten Bibliotheksteam rund um Silke Linden-
berger für das ehrenamtliche Engagement. Wir werden euch 
seitens der Gemeinde weiterhin bestmöglich unterstützen.

Katsdorf liest hoch 3

Verleihzahlen gesamt

2018 2019 2020 2021 2022
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Cafino-Betreiber Mathias Weber freut sich auf viele Besucher.

Jugendraum steht in den 
Startlöchern

Postbus-Shuttle 
gut gestartet 

Nähere Infos finden Sie auch unter 
www.katsdorf.at/Postbus_Shuttle_ 
Start_ab_01_12_2022

Im November fand ein erster Workshop mit 24 Ju-
gendlichen im künftigen Katsdorfer Jugendraum 
statt. 

Geöffnet sein soll der Raum im früheren Gemeindeamt 12 
Stunden pro Woche – jeweils Mittwoch und Freitag sowie 
jeden 2. Samstag. Auch die Suche nach einer passenden 
Betreuungsperson für die 12- bis 18-Jährigen ist bereits in vol-
lem Gange, sodass der Jugendraum hoffentlich schon bald 
seine Pforten öffnen kann.

TRAUMSCHIFFREISE
DAS KREUZFAHRTERLEBNIS 

ALS „DINNER-SHOW”
• schillernde Showacts

• Musik und Gesang
• fantastische Eindrücke

unserer Zielpunkte
BEIM CAPTAIN´S DINNER PRÄSENTIEREN 

WIR DAS MEER VON SEINER KÖSTLICHEN SEITE
(Show, Speisen und Getränke All inclusive)

Wir präsentieren Ihnen mit unserer Traumschiff-Reise eine völlig neue Dimension 
der Event-Gastronomie. Mit multimedialen Touren durch die schönsten Hafenstädte 
der Welt, internationalen Künstlern aus Musical, Theater und Varieté – und natürlich 

kulinarischer Begleitung unserer Spitzenköche. 

Sichern Sie sich gleich jetzt Ihre Tickets unter https://high-event.at/tickets
Weitere Infos unter 0664/922 48 11

Gemeindezentrum Katsdorf (Hofsaal)

„Willkommen 
an Bord!“

Verkehr Haus der Kultur
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Ohne die Öffentlichkeit oder die Gemeinde zu in-
formieren, hat der Gastronomiebetrieb "Katsdorfer 
Hof“ mit Jahresende seine Tätigkeiten eingestellt. 

Aufgrund gewisser Parallelen zum ehemaligen Gasthaus 
"Conrads“ in Ried/R., Ortsteil Hochstraß (selber Besitzer, 
selber Pächter, Schließung des Gastbetriebes) herrscht nun 
Verunsicherung in der Katsdorfer Bevölkerung.

Kein Grund zur Beunruhigung
Es ist das Gerücht im Umlauf, dass auch im Katsdorfer Hof 
Unterkünfte für Asylwerber geschaffen werden könnten. Nach 
Rücksprache mit dem Besitzer kann aber mitgeteilt werden, 

dass dies nicht der Fall ist. Die Wohnungen sowie Büros und 
das Pub bleiben weiterhin vermietet, für den Gasthof wird ein 
neuer Pächter gesucht. Auch die Geschäftsfläche der ehema-
ligen Sparkassen-Filiale wird zur Miete angeboten.
 
Ausreichend Unterkünfte für Asylwerber in 
Katsdorf vorhanden
Die Gemeinde Katsdorf stellt bereits seit 2015 ein Gebäu-
de (das alte Lehrerwohnhaus) für Asylwerber als Unter-
kunft zur Verfügung. Es sind dort rund zwanzig Flüchtlinge 
untergebracht, die vom Roten Kreuz sowie durch ehren-
amtliches Engagement des Flüchtlingskreises betreut und 
dadurch gut integriert werden. 

Aktuelles zum Katsdorfer Hof

Aus der Gerüchteküche

Aktuelles

Katsdorf per 31. 12. 2022 mit

3.578
EINWOHNERN 
einen neuen Höchststand
verzeichnet

3.324 HAUPT- und 
285 NEBENWOHNSITZE
in Katsdorf gemeldet sind

109 FRAUEN MEHR
als Männer in Katsdorf leben
(1.859 zu 1.750)

im Jahr 2022 exakt

30 KINDER 
in Katsdorf geboren wurden 

der älteste Katsdorfer

99 JAHRE ALT 
ist und insgesamt

127 MENSCHEN
über 80 Jahre alt sind 

262 MENSCHEN 
aus 27 NATIONEN
in Katsdorf leben – darunter 

79 deutsche, 
40 rumänische, 
25 slowakische und 
17 ukrainische Staatsbürger 

Aktuelles
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Wussten Sie, dass ...

Am 3. Dezember veranstalteten die Band "Paarwei-
se” und das Gründling Keller.Kulinarik ein musika-
lisch-kulinarisches Event ganz im Zeichen des guten 
Zwecks.

"Katsdorfer für Katsdorfer“ lautete das Motto des Abends, 
an dem Markus und Bettina Rockenschaub gemeinsam mit 
Daniela und Klaus Haidinger mit ihrem abwechslungsrei-
chen Hitmix für (Weihnachts-)Stimmung unter den zahlrei-
chen Gästen sorgten. 

Großzügige Spenden für soziale Projekte 
Es wurde aber nicht nur gemeinsam gelacht, getanzt und 
gefeiert, sondern vor allem natürlich fleißig Geld gesammelt. 
So kam an diesem Abend durch freiwillige Spenden die be-
achtliche Summe von insgesamt 1.600 Euro zusammen, die 
Bürgermeister Wolfgang Greil für den Sozialfonds der Ge-
meinde Katsdorf überreicht wurden. Herzlichen Dank an alle, 
die einen Beitrag dazu geleistet haben.

Charity-Konzert  
„Weihnochten dahoam”

Wie jedes Jahr, verschönerte auch diesmal unser klei-
ner Märchenwald mitten in Katsdorf traditionell die 
Adventszeit. 

Der Nikolobesuch des Musikvereins, der Christbaumver-
kauf des Siedlervereins und die Präsentation des Märchens 
"Die Salzprinzessin“ von Gerlinde Mirsch und dem Kisi-Club 
stimmten im Märchenwald auf Weihnachten ein. Danke an 
die vielen fleißigen Hände, die bei der Gestaltung und dem 
Aufbau mitgeholfen haben.

Märchenwald  
mitten im Ort

Sowohl am sogenannten Gemeindesportplatz  
(Bereich Gusen – ASKÖ-Sportplatz) als auch am 
Sonnenhang werden 2023 wertvolle Flächen für 
die Naherholung und Freizeitgestaltung entwickelt. 

Im Budget-Voranschlag 2023 wurden bereits entsprechen-
de Vorkehrungen getroffen und für die Projekte je 50.000 
Euro veranschlagt. Gerade der Bereich entlang der Gusen 
muss mit großer Sorgfalt und unter Berücksichtigung der 
wasserrechtlichen Rahmenbedingungen erfolgen.

Naherholungs- und Freizeit-
flächen 

Worte, 
die bewegen?

Inhalte, 
die begeistern?

Botschaften, 
die überzeugen?

Marketing | Text | Content
0676 3752364
office@texte-mit-mehrwert.at
www.texte-mit-mehrwert.at

Du suchst ...

Kommunikation wirkt.
Reden wir darüber.
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AuszeichnungÖAAB

Am 22. April 2023 füllt das Team des ÖAAB die 
Sandkisten der Katsdorfer Familien wieder kostenlos 
mit frischem Sand.

Interessierte Familien können sich jederzeit per Mail unter 
oeaab.katsdorf@gmail.com anmelden.

Ein herzliches Dankeschön an Fa. Hentschläger, die unsere 
Sandkistenaktion in diesem Jahr finanziell unterstützt.

Schaufeln für Katsdorfer  
Familien

Gratis Sand 
für Ihre Sandkiste
22. April 2023

Das Team des öaab bringt Ihnen frischen 
Sand kostenlos in Ihre Sandkiste!

Anmeldung bis 

18. April unter 

oeaab.katsdorf@gmail.com

Ing. Manfred Rammer (Fa. Hentschläger)
 mit ÖAAB-Obfrau Renate Kubin

Aller guten Dinge sind drei hieß es 
für Ulrike und Christian Dlapka im 
November 2022. Nach dem GUU-
TE-Award und dem Julius-Raab-
Award gewannen die Unternehmer 
auch den oö. Handwerkspreis.

In der MV Chili-
manufaktur ist 
die Integration 
und Förderung 
von Menschen 
mit besonderen 
Fähigkeiten fixer 
Bestandteil des 
Arbeitsalltags und 
des unternehmeri-
schen Handelns. 
An zwei Wochen-
tagen arbeiten 

je zwei Mitarbeiter der Diakoniewerk-
stätte Ried/Riedmark in der Produktion 
in Katsdorf und übernehmen wichtige 
Aufgaben im Produktionsprozess. Die-
ses Erfolgsbeispiel für verantwortungs-

volle Zusammenarbeit belegte bei der 
Verleihung des oberösterreichischen 
Handwerkspreises den 3. Platz in der 
Kategorie "Kooperation & Teamwork“. 

Zeichen setzen – Weichen 
stellen
Aufgrund der erfreulichen Entwicklung 
unserer Katsdorfer Unternehmen ist 
daher auch beabsichtigt, eine Erweite-
rung der sogenannten "Genusswerk-
stätten“ (Nebengebäude des Gemein-
dezentrums) durchzuführen. Heuer 
im Frühjahr werden die Tore erneuert 
sowie die Ausstattung für Lager- und 
Produktionsräume adaptiert – und so-
mit die Weichen für den zukünftigen 
Expansionskurs gestellt.

Handwerkspreis für 
MV Chilimanufaktur

2022
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Bauernschaft

Gemeinsam mit Feuerwehr, Rotem Kreuz und Zivilschutzverband hat die Gemeinde Katsdorf Notfallpläne so-
wie die erste wichtige Maßnahmen für den Fall eines Blackouts erarbeitet. 

Ein Informationsabend für alle Katsdorfer Bürger wird im Herbst/
Winter durchgeführt, auch Informationsfolder werden ausgearbei-
tet und allen Haushalten zugesandt. Gleichzeitig appelliert Bürger-
meister Wolfgang Greil nachdrücklich an die Eigeninitiative. Denn 
jeder Einzelne kann bzw. soll selbst Vorkehrungen treffen, um sich 
rechtzeitig und professionell für den Fall eines Blackouts zu rüsten. 
"Hoffentlich tritt so eine Situation nie ein, aber es ist gut zu wissen, 
im Fall des Falles vorbereitet zu sein”, dankt Greil den Einsatzkräf-
ten für die gute Zusammenarbeit.

Der Schutz der Artenvielfalt und Insekten ist eine ge-
samtgesellschaftliche Aufgabe. Auch die Katsdorfer 
Landwirte leisten dazu ihren Beitrag.

In diesem Jahr hat sich die Bauernschaft Katsdorf dazu ent-
schlossen, gezielt Nistkästen und Vogelhäuser im Gemeinde-
gebiet anzubringen. Ein wesentlicher Bestandteil des Vogel-
schutzes, denn ein Nistkasten bietet Platz zur Aufzucht von 
Brut und Jungvögeln sowie zur Übernachtung für bestimmte 
Vogelarten. Auch im Winter schaffen Nistkästen einen ge-
schützten Rückzugsort für Vögel oder andere Kleintiere.

Blumen für die Bienen
Darüberhinaus werden wir auf einem Teil der Ackerflächen 
sogenannte Biodiversitätsmischungen anbauen, aus denen 

durch bienen- und insektenfördernde Blühpflanzen (z. B. 
Klee, Kresse, Löwenzahn, Petersilie, Phazelia, Senf, Schafgar-
be, Sonnenblume, wilde Malve und wilde Möhre, Schwarz-
kümmel u.v.a.) wertvolle Bienenweiden wachsen.

In regelmäßigen Abständen trifft sich die Katsdorfer 
Bauernschaft zu einem gemeinsamen Austausch. 

Der November-Stammtisch stand ganz im Zeichen der nächs-
ten geplanten Projekte (Bodenprobenentnahmen 2023) sowie 
der Information und Koordination der Arbeitseinsätze für den 
Advent im Hof.

Am 21. Oktober trafen sich einige Bäurinnen zum gemeinsa-
men Wandern. Dieses Mal durfte Lungitz von oben betrachtet 
werden.

Stammtisch & Wanderung

Bauernschaft

Advent IM HOF –  
ein Mega-Erfolg

Zahlreiche Besucher aus Katsdorf und den umliegenden Gemeinden kamen zum traditionellen Adventmarkt,  
um sich von über 60 Ausstellern und einem bunten Rahmenprogramm auf Weihnachten einstimmen zu lassen. 

Am ersten Adventwochenen-
de veranstaltete die Katsdorfer 
Bauernschaft den traditionellen  
Adventmarkt. 

Das Ambiente im Gemeindezentrum 
"IM HOF“ sorgte für die perfekte Vor-
weihnachtsstimmung. Einen großen Bei-
trag leisteten natürlich die über 60 Aus-

steller – darunter viele aus Katsdorf und 
Umgebung – mit ihrem vielfältigen An-
gebot an liebevoll gestalteten Produkten 
und besonderen Geschenksideen. 

Auch kulinarisch war für jeden Ge-
schmack etwas dabei – von köstlichen 
Mehlspeisen unserer Bäurinnen in der 
Kaffeestube bis zum selbstgemachten 

Glühmost und Kinderpunsch unse-
rer Bauern. Abgerundet wurde unser 
Adventmarkt von einem abwechslungs-
reichen Rahmenprogramm, wie z. B. 
dem Auftritt des Schulchors und der 
Caziminis sowie einer Kindertheater-
Aufführung und Kinderbuchlesung. 
Danke noch einmal an alle Besucher, 
Aussteller und Helfer! 

Katsdorfer Bauern leisten  
Beitrag zum Artenschutz



1514

Bei der Mitgliederwerbeaktion 
des OÖ. Seniorenbunds erreich-
te die Ortsgruppe Katsdorf 2022 
den sensationellen 1. Platz im Be-
zirk Perg. 

Die Freude darüber war riesengroß. 
Der gesamte Vorstand durfte an der 
Siegerehrung im Atrium Bad Schaller-
bach teilnehmen. Als Preis wurde Ob-
frau Pauline Hannl ein 500-Euro-Gut-
schein für die Vereinskasse überreicht. 

Unser umsichtiger, eifriger Jungsenio-
renreferent Karl Plotz, der in den letzten 
zwei Jahren 39 Neumitglieder gewor-
ben hatte, wurde als elftbester Werber 

von ganz OÖ. ebenfalls mit einer Ur-
kunde ausgezeichnet. Das ansprechen-
de, gut gestaltete Jahresprogramm mit 
verschiedensten interessanten Angebo-
ten, der freundliche Umgang in unserer 

Gemeinschaft sowie Obfrau und Vor-
stand, die um jedes Mitglied bemüht 
sind, tragen dazu bei, dass sich die 
Mitglieder in unserer Gemeinschaft 
wohlfühlen.

Der Seniorenbund  
Katsdorf  jubelt!

Unser alljährlicher Adventausflug führte Anfang De-
zember zum Weihnachtsmarkt in die bayrische Wes-
ternstadt Pullman City. 

Dieser Weihnachtsmarkt steht unter dem Motto "Deutsch-Ame-
rikanische Weihnacht“. Zahlreiche Besucher waren mit amerika-
nischen Westerntrachten kostümiert. Die Gebäude und Standl 
erinnerten an eine Stadt im Wilden Westen. Für Unterhaltung 
sorgten der singende Santa Claus und eine Countryband. Die 
Teilnehmer waren begeistert von diesem besonderen Weih-
nachtsmarkt, der so anders als die uns bekannten ist.

An der stimmungsvollen Adventfeier im schönen Am-
biente des Deisingerhofs nahmen 120 Senioren teil 
– so viele wie noch nie. 

Der Verein lud zu Mittagessen und Keksen ein. Durch das 
nachmittägliche Adventprogramm führte Josef Fürst mit lusti-
gen und besinnlichen Geschichten und Gedichten. Mitwirken-
de waren "Die Bläser“, "Der Gusentaler Dreigesang“ und 
"Der Männerchor des Seniorenbundes Katsdorf“. 

Stolz sind wir auf unsere Mitglieder, die ihre Talente und Fä-
higkeiten einbringen und immer wieder Feste verschönern. 
Herzlichen Dank dafür!

Adventausflug 
Pullman City

Zaumsitz’n im Advent

Vor Kurzem wurde die Hannl Metallbau GmbH mit 
dem Julius Award des Wirtschaftsbundes OÖ ausge-
zeichnet. 

HANNL Metallbau ist österreichweit einer der führenden Leis-
tungspartner für Tankstellen und Tankstellentechnik. Die Firma 
bietet ein breites Spektrum an Dienstleistungen und Produkten 
und verfügt über ein Bestmaß an Kompetenz im Normen-Um-
feld. WB Obmann Markus Rockenschaub durfte den Award 
an Geschäftsführer Johann Hannl übergeben. Wir gratulieren 
herzlich zu dieser Auszeichnung.

Nach zweijähriger Corona-Zwangspause sollte das  
traditionelle Faschingsdienstags-Event des WB Kats-
dorf 2023 am Dorfplatz endlich wieder stattfinden.

Unglücklicherweise fällt der Faschingsdienstag 2023 aber ge-
nau in die Semesterferien, sodass ein Großteil des WB-Teams 
und vermutlich auch viele Katsdorfer nicht da sein werden. 
Daher haben wir uns schweren Herzens dazu entschieden, 
das Faschingsevent in diesem Jahr nicht auszurichten. Wir bit-
ten um Verständnis und freuen uns auf ein Comeback der 
Veranstaltung im nächsten Jahr.

Julius-Award für  
Hannl Metallbau GmbH

Zum Narrisch werden ...

1. Platz
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Happy Birthday, Pauline!

Am 24. Dezember, dem Geburtstag des Jesus-
kindes, wurde auch unsere Obfrau Pauline Hannl 
geboren und feierte 2022 ihren 75. Geburtstag. 

Der Seniorenbund gratulierte im Rahmen der Adventfei-
er mit einem Geburtstagsständchen aller Anwesenden. 
Obfraustell-Stv. Gottfried Diwold würdigte und dankte 
in seiner Laudatio Pauline Hannl für ihren wertschätzen-
den, freundlichen Umgang mit den Mitgliedern, ihren 
unermüdlichen Einsatz in der Ortsgruppe Katsdorf und 
auch im Bezirk Perg.

Jubilarin Pauline Hannl mit 
ihrem Stellvertreter Gottfried Diwold.

Neuigkeiten aus dem  
Wirtschaftsbund

Seniorenbund Wirtschaftsbund



DAHEIM IN OBERÖSTERREICHAktuelles aus der Landespolitik

Die Teuerungen und die Krisen be-
reiten den Menschen große Sorgen 
und stellen viele vor große Heraus-
forderungen. „Unser gemeinsames 
Ziel ist es, den Oberösterreicherin-
nen und Oberösterreichern in dieser 
herausfordernden Zeit wirksam zu 
helfen. Wir lassen in diesen schwie-
rigen Zeiten niemanden allein“,
betont Landeshauptmann Thomas 
Stelzer. 

Wir können nicht 
beeinflussen, was auf der 

Welt passiert. 
Aber eines ist sicher: Auf 

Oberösterreich ist Verlass.“

Oberösterreich hat daher zahl- 
reiche treffsichere Maßnahmen um-
gesetzt, um die Landsleute zu ent-
lasten. „Wir entlasten beim Wohnen 
und Heizen, im Sozialbereich und 
Pendlerinnen und Pendler. Denn die 
Menschen in unserem Land sollen 
sagen können: Auf Oberösterreich 
ist Verlass“, so Stelzer.  Zusätzlich 
erhalten die Gemeinden und Städte 
mit dem oö. Gemeindepaket eine 
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HELFEN, WO ES DIE 
MENSCHEN BRAUCHEN
INVESTIEREN, WO SICH DIE ZUKUNFT DES LANDES ENTSCHEIDET

kräftige Unterstützung zur Ab-
federung der steigenden Preise.
Gleichzeitig wolle man aber auch den 
starken Wirtschafts- und Arbeits-
standort stärken. 

„In Zeiten von Klimaschutz, Digita-
lisierung und Teuerungen müssen 
wir neben der Bewältigung der All-
tagssorgen auch den Blick auf die 
Zukunft richten. Daher investieren 
wir dort, wo sich die Zukunft des 
Landes entscheidet. Ab 2023 
werden jährlich 200 Millionen Euro 
für einen neuen OÖ-Zukunftsfonds 
bereitgestellt“, kündigt Stelzer an. 
Mit diesen Investitionen wolle man 
Arbeitsplätze sichern und Ober-
österreich als Wirtschafts- und 
Industriestandort auf Kurs halten. 

Aus dem Oberösterreich-Plan im 
kommenden Jahr werden 2023 In-
vestitionen in Höhe von 121 Millionen 
Euro finanziert.

 1.035 zusätzliche Kindergartenplätze

 500 zusätzliche Krabbelstubenplätze

 400 zusätzliche Wohnplätze für Menschen  
 mit Beeinträchtigung bis 2025

 221 Mio. Euro für den öffentlichen Verkehr

 Leistbares Wohnen durch 303 Mio. Euro  
 für Wohnbauinvestitionen

AUSGEWÄHLTE SCHWERPUNKTE 
IM LANDESHAUSHALT 2023

Thomas Stelzer
Landeshauptmann

Oberösterreich hilft schneller, um durch die schwierigen Zeiten zu kommen.


